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 Bieterfrage Antwort 

1  …sind die beiden Umschläge beim Los 1 bis zum 
Rand gedruckt und kann man davon ein Bild 
bekommen? 
 

Die Umschläge sind zum Teil bis zum Rand 
bedruckt, siehe angehängte Scans. 

2 […] 
Sie haben die Mindestmenge und die 
voraussichtliche 4-Jahresmenge angegeben.  
Wir würden in jedem Falle die Mindestmenge 
anbieten.  
Wünschen Sie je Produkt 1 oder 2 weitere 
Mengen?  
Z.B. die 1-Jahres und die 2-Jahresmenge?  
Am Beispiel Los 1; Pos. 4 wären das: 50.000 / 
100.000 / 200.000 Stück.  
Oder ist bei den größeren Auflagen auch denkbar, 
die 4-Jahresmenge komplett zu drucken?  
Das wären im Falle Pos. 4 --> 400.000 Stück.  
Unser Angebot... Auf Wunsch lagern wir die Ware 
auch für Sie ein und beliefern Sie auf Abruf. 
[…] 

Vielen Dank für Ihre Bieterfrage, die wir wie folgt 
beantworten. 
 
Beim Offset-Druck gibt es in der auszufüllenden 
XLSX-Datei eine Mindestmenge pro 
Druckvorgang. Diese Spalte bezieht sich 
ausschließlich auf den Offset-Druck, da dort die 
Einrichtungskosten pro Druckvorgang 
entscheidend für den Stückpreis sind.  
Die Handwerkskammer nimmt eine Mindestmenge 
pro Druckvorgang an und garantiert die Abnahme 
in diesem Umfang, wobei der Abruf und Versand 
sich auf geringere Stückzahlen belaufen kann. 
 
Dem Auftragnehmer steht es grundsätzlich frei, die 
angegebenen Mengen vorzuproduzieren und in 
seinem verantwortlichen Bereich einzulagern. Der 
Abruf durch den Auftraggeber erfolgt nach dem 
jeweiligen Bedarf. 
Die eventuell anfallenden Kosten zur 
Abrufpauschale sind im Angebotspreis 
entsprechend einzukalkulieren. 
 
Eine Vorproduktion der Artikel in LOS 4 (Flyer) 
wird aufgrund der Verschiedenheit der einzelnen 
Flyer nicht empfohlen. 
 
In der Leistungsbeschreibung Ziffer 7 
Vertragsdetails haben wir uns dazu bereits 
geäußert. 
 

3 […] 
Zu Position 23 
Im Artikel steht: „Zeugnis mit Siegel, 1-seitig“ -> in 
der Beschreibung steht 2/1-farbig, was 
wiederum 2-seitig bedeuten würde, können Sie 
uns dazu eine Info geben 
 
 
Zu Position 15 + 16 + 20 + 21 
Bezugnehmend auf die technischen Vorgaben 
(Pantone Druck) möchten wir höflich darauf 
hinweisen, dass eine Produktion in so geringer 
Stückzahl (z. B. Mindestabnahmemenge 50 
Stück) im Pantone-Offsetdruck mit erheblichem 
technischem und wirtschaftlichem Aufwand 
verbunden ist. Dies betrifft sowohl die 
Maschinenrüstzeiten als auch den Farbverbrauch 
und die Materialnutzung – was nicht nur 
kostenintensiv, sondern auch aus ökologischer 
Sicht wenig nachhaltig ist. 

 
Zu Position 23 im Los 2: 
 
Hier handelt es sich leider um einen Fehler im LV. 
Das Zeugnis mit Siegel ist 2-seitig mit einem 
zweiseitigen Druck, wie beschrieben 2/1-farbig. 
 
 
Zu Position 15 + 16 + 20 + 21 im Los 2: 
 
Der Druck der Visitenkarten soll im Offsetdruck 
erfolgen. Es wird weder Digitaldruck noch eine 
hybride Lösung gewünscht, auf Grund der 
Farbvorgaben des CI.   
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Wir möchten daher gerne folgende Rückfragen 
bzw. Alternativvorschläge zur Prüfung 
stellen: 
1. Wäre ein hochwertiger Digitaldruck zulässig, 
sofern die Farbwirkung der Pantone-Töne simuliert 
wird und dem CI nahekommt? Dies würde 
besonders bei kleinen Mengen deutlich effizienter 
und nachhaltiger sein. 
2. Wäre alternativ auch eine hybride Lösung 
denkbar, bei der bei größeren Abrufmengen im 
Offset produziert wird, während Kleinmengen 
digital realisiert werden? 
[…] 

4 […] 
wie kann man Position 4 bei Los 5 verstehen? 
 
Soll man dort eine Personalisierung nach dem 
Druck der Mindestmenge von 400 oder 250oder 
350 anbieten? 
 
Bekommt man einzelne Meisterbriefe und muss 
immer nur 1 Stück Personalisieren? 
 
Werden die Meisterbriefe Pos. 1-3 vorgedruckt, 
eingelagert und Zug um Zug personalisiert und 
versendet? 
[…] 

 
Die Position 4 im Los 5 betrifft grundsätzlich die 
einzelne Personalisierung der Meisterbriefe aus 
den Positionen 5.1, 5.2 und 5.3 mit dem Namen, 
Geburtstag und Gewerk. Die Meisterbriefe sind 
aktuell i.d.R. vorgedruckt, ob der Speziellen 
Farbgebung und werden anschließend 
personalisiert. 
Es fallen abhängig von den bestandenen 
Prüfungen mal ein oder mehrere Meisterbriefe an, 
insbesondere vor der jährlichen Meisterfeier. In der 
Regel werden diese jedoch gesammelt, damit sich 
der Aufwand verringert. Eine genaue Anzahl kann 
nicht verbindlich benannt werden. 
 

   

   

   

   

   

Stand: 25.07.2025 


